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„Halb leer“ oder „halb voll“? 
Genau das ist der Punkt. Ich kann 

etwas so oder so sehen. Und es macht 

einen (gewaltigen) Unterschied. Dabei ist 

objektiv betrachtet gar kein Unterschied. 

Ob ich sage, das Glas ist „halb leer“  

oder „halb voll“ – der messbare Inhalt 

des Glases ist derselbe. 

An diesem kleinen und den meisten 

von uns bestens bekannten Beispiel mer-

ken wir, wie sehr die Betrachtungsweise 

die Wirklichkeit beeinflusst bzw. beein-

flussen kann. So kann ein durchaus ob-

jektiv positiver Sachverhalt durch eine 

subjektive Betrachtungs-

weise viel schlechter 

erscheinen als er tatsäch-

lich ist. Dasselbe gilt 

grundsätzlich auch für die 

andere Seite, dass ein 

Sachverhalt viel positiver 

dargestellt wird als er 

tatsächlich ist. In beiden 

Fällen wird die Wirklich-

keit (bewusst oder unbewusst) falsch 

dargestellt und wahr genommen. 

Der Titel dieser Pfarrnachrichten  

„Zu viele sehen nur das Böse und nicht 

das Gute, das geschieht“ stammt  aus 

einem Lied zur Fastenzeit. Ganz bewusst 

zielt dieses Lied darauf ab, das viele, viele 

Gute, welches tagtäglich getan wird und 

geschieht, wahrzunehmen. 

Scheinbar ist der Mensch gefährdet, 

alles und jedes zu bemängeln. Wir ertap-

pen uns ja selber oft dabei, wie schnell 

wir mit (negativer) Kritik zur Stelle sind,  

während Gelungenes einfach als selbst-

verständlich hingenommen wird. Es wird 

übersehen, wie viel an Vorbereitung, an 

Mühen und Anstrengung hinter jedem 

Tun doch steht. Bekanntlich ist noch 

kein Meister vom Himmel gefallen.  

Außerdem dürfen wir nicht davon ausge-

hen, alles müsse hundertprozentig klap-

pen oder sein. Damit überfordere ich 

mich und ich überfordere die anderen. 

„Auch das Geringste, das wir  geben, es  

zählt bei dir, du machst es groß“. (So 

heißt es ebenfalls in diesem Fastenlied.) 

Es gilt sowohl für das persönliche 

Vollbringen wie für den 

Einsatz einer Gruppe oder 

größeren Gemeinschaft  

einer Pfarrgemeinde. 

Es ist wohl nicht so gering, 

was einer/eine vollbringt, 

obwohl es im Letzten nicht 

daran hängt, in den Augen 

Gottes bin ich geliebt vor 

jeder Leistung.  Es ist doch 

toll, was im Laufe eines Jahres in der 

Pfarrgemeinde geschieht – durch den 

Einsatz so vieler, zum Nutzen, zur Freu-

de, zum Trost anderer. Wenn man will, 

wird man immer ein Haar in der Suppe 

entdecken. Vieles wird man anders und 

auch besser machen können. Das ist 

immer so. Doch man darf sich auch über 

Gelungenes freuen. Und das gelingt 

leichter aus der Betrachtungsweise 

„halb-voll“. 

Pfarrer 

Wir laden ein 
Aus unserer Pfarre 
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Seit über 30 Jahren besteht in Laa-

kirchen ein Jugendchor, der vor 

allem kirchliche Feste mit seinen 

jugendlichen Stimmen verschö-

nern möchte. 

Der Chor besteht seit ca. 1976 in den 

verschiedensten Besetzungen. Der Ur-

sprungsgedanke des Jugendchores be-

stand darin, die Hochzeitsmessen von 

Freunden und Bekannten musikalisch zu 

umrahmen. Das hat sich auch bis heute 

nicht geändert.  

 Martin Lacherstorfer 

Seit 1992 singt der Chor unter der Lei-

tung von Martin Lacherstorfer. Es sind 

seit dieser Zeit einige Sängerinnen und 

Sänger dem Chor, als harter Kern, treu 

geblieben.  

 „Jugendchor?“  

Da die Chormitglieder mit der Zeit dem 

Jugendalter doch etwas entwachsen 

sind, musste ein neuer Name gefunden 

werden.  Troubadours nannte man im 

Mittelalter Sänger, die von Dorf zu Dorf 

zogen und von höfischer Liebe auf gro-

ßen Festlichkeiten und Hochzeiten san-

gen.  

Das ist auch das Leitbild der Laakirch-

ner Troubadours: Hochzeiten, Taufen 

und andere Feste musikalisch umrah-

men und verschönern. Von Oberöster-

reich über die Steiermark bis nach 

Deutschland reichten bereits die Auf-

tritte. 

Der Chor beginnt jedes Jahr nach der 

Winterpause mit einem Chorwochen-

ende im März am Waldhäusl. Anschlie-

ßend wird  meist wöchentlich bis Ende 

September  immer Freitags um 20:00 

Uhr im kl. Pfarrsaal Laakirchen geprobt. 

Heuer sind einige Hochzeiten zu singen, 

und es sollen ein bis zwei Gottesdienste 

musikalisch gestaltet werden. 
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Serie: Gruppierungen in unserer Pfarre (21) 

Troubadours 
Serie 

(19) Fachausschuss Ehe und Familie 
(20) Eine Welt 
(21)Troubadours 

Kontakt: 

Wer Interesse hat mit zu singen, kann 

die Troubadours jederzeit bei den 

Proben besuchen: Jeden Freitag 

20 Uhr kl. Pfarrsaal Laakirchen 

 

Buchungen: 
Wer den Chor buchen möchte,  

meldet sich am besten bei: 

martin.lacherstorfer@aon.at 

Tel.: 07613/2673  

oder einem anderen Chormitglied. 

 

Dank: 
„An dieser Stelle möchte ich ALLEN 

danken, die den Chor so viele Jahre 

hindurch mit  Stimme oder Instrument  

unterstützt haben.“  (martin lacherstorfer) Die Troubadours bei einem Auftritt in Welterod (Deutschland) 
„Wir sind nicht perfekt, aber echt stark!“ (g. hieslm.)  

Die junggebliebenen SägerInnen am  
Chorwochenende im Waldhäusl 
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Pfarrer Mag. Franz Starlinger und Josef  Viertbauer  
feiern runde Geburtstage 

Mitte Mai gibt es in der Pfarre Laakirchen einen Grund 

zum Feiern: Pfarrer Mag. Franz Starlinger wird 50 Jahre. Beina-

he die Hälfte dieser Zeit ist er in Laakirchen als Seelsorger 

tätig. Viele Gottesdienste, Treffen in Gruppen und Runden, 

Gespräche auf dem Kirchhof und anderswo, Begegnungen bei 

Taufen, Hochzeiten, Begräbnissen,… fanden in dieser Zeit 

statt. 

Eine lebendige Pfarre ist ihm ein großes Anliegen: eine 

ansprechende, zeitgemäße Liturgie, ein Herz für die Men-

schen, besonders auch für die Kinder und Jugendlichen, die 

Förderung von Run-

den in der Pfarre, 

Räume als Begeg-

nungsmöglichkeiten 

und vieles mehr. 

In diesen Jahren 

hat sich vieles ver-

ändert - auch in den 

kirchlichen Rahmen-

bedingungen; so 

sind immer neue 

Aufgaben hinzuge-

kommen… 

Am Sonntag, den 

24. Mai wollen wir 

mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 900 und beim daran 

anschließenden Pfarrkaffee im Pfarrheim einmal „Danke“ sa-

gen für seinen Einsatz. Alle sind dazu ganz herzlich eingela-

den. (Achtung: geänderte Beginnzeit, der Familiengottesdienst 

entfällt ausnahmsweise).  

 

Unser Mesner Josef Viertbauer feierte am 8. April die 

Vollendung seines siebzigsten Lebensjahres. Neben seiner 

Funktion als Mesner ist Josef Viertbauer in der kath. Männer-

bewegung und im Bereich der Liturgie sehr engagiert und 

bringt seine Ideen 

für eine lebendige 

Pfarrgemeinde im-

mer wieder ein. Die 

Einführung des Os-

termahls im An-

schluss an die Auf-

erstehungsfeier geht 

auf seine Initiative 

zurück. Wir wün-

schen unserem rüs-

tigen Siebziger Ge-

sundheit und Gottes 

Segen auf dem wei-

teren Lebensweg.  

„Gott gehört zum Leben 
wie das Ketchup zu den 
Pommes!“ 
Firmlinge gestalten eine Radiosendung 
Bereits zum vierten Mal bietet unsere Pfarre im Rahmen der 
Firmvorbereitung den Workshop „GOD ON AIR“ an. 10 
Jugendliche gestalten hierbei eine Stunde lang Radio.  
Bei der Firmung bekräftigen diese Jugendlichen ihr „JA“ zu 
Gott und dieser Kirche. Somit legen sie Zeugnis ihres Glau-
bens ab – und das tun sie in aller Öffentlichkeit im Radio.  
Ausgangspunkt hierbei ist natürlich die Firmung und die Moti-
vation, warum sich diese Jugendlichen firmen lassen. Hierbei 
stellt sich heraus, dass Firmung für diese Jugendliche einfach 
dazugehört (weder das Firmgeschenk noch der Druck der 

Eltern sind ausschlaggebend!). Daran schließen sich die Fra-
gen nach dem Gottesbild, nach der Bedeutung des Glaubens 
in ihrem Leben und der Bedeutung der Kirche an. Während 
der Glaube an Gott meist fast selbstverständlich ist, können 
die meisten Jugendlichen mit dem Gottesdienst oder der 
Institution Kirche wenig anfangen, da diese für die Gestaltung 
ihres Glaubens keine Bedeutung haben. 
Dazwischen gibt es natürlich viel Musik – ist ja auch die Ju-
gendsendung im Freien Radio Salzkammergut (jeden ersten 
Freitag von 20.00 – 21.00 Uhr). Doch auch hier erfolgt eine 
sorgfältige Auswahl, denn jeder Firmling stellt jenes Lied vor, 
welches ihr oder ihm Kraft gibt, wenn es mal im Leben nicht 
nach Plan läuft. 
Neugierig geworden? Die letzte Sendung vom 3. April kann 
Mann/Frau auf der Homepage der Pfarre nachhören 
(www.dioezese-linz.at/laakirchen ). 

zwei prominente „Geburtstagskinder“ des Jahres: Mesner Josef Viertbauer wurde im April 70 Jahre,  
Pfarrer Mag. Franz Starlinger wird im Mai 50 Jahre. 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

Wolfgang Lichtenberger erzählt an Hand faszinie-

render Bilder über seine Begegnungen mit der 

islamischen Religion. Dabei präsentiert sich eine 

Vielfalt an islamischer Alltagskultur, welche unter-

schiedlicher nicht sein könnte, und welche nur 

zum Teil mit Geschichten aus 1001 Nacht zu 

tun hat. 

Do, 30. April 2009 - 2000  kleiner Pfarrsaal 5 

Caritas-
Haussammlung 
„Schauen Sie weg, oder spenden Sie jetzt“ lautet 

das Motto der diesjährigen Caritas-

Haussammlung. Wir ersuchen die Haussammle-

rinnen und Haussammler, die in diesen Wochen 

von Haus zu Haus und Tür zu Tür unterwegs sind 

und eine Spende für in Not geratene Mitmen-

schen in unserem Land erbitten,  freundlich aufzu-

nehmen. 

Faschingsfrühschoppen 
Ein herzliches „Danke schön“ ernteten die 

Vertreterinnen der KFB vom Leiter der Lebens-

hilfe Gmunden Roman Gruber, dem der Reiner-

lös des diesjährigen Faschingsfrühschoppen über-

geben wurde. 

Begegnungen mit 
dem Islam 

Lindach 

David Aslani, Christoph Gruber, Theresa Hamminger, Florian Herbst,  

Katharina Lichtenwagner, Fabian Schatzl, Thomas Schatzl, Matthias Schöf-

bänker, Jonathan Spitzbart. 

Gruppe Schneeweiß/Pointl: 

Karolina Schneeweiß, Laura Mistel-

berger, Valentin Pointl, Isabel Schla-

ger, Andrej Nikolic, Johann Kreutzer 

Gruppe Kofler/Lang: 

Sophie Kofler, Stefanie Lang, Sabrina 

Meisthuber, Isabella Trapp 

Gruppe Möslinger: 

Artur Möslinger, Alexander Haas, 

Erik Großhaupt, Alexander Reiter 

Gruppe Raffelsberger: 

Daniel Raffelsberger, Flora Rader, 

Alexandra Singer, Simon Gotzi 

Gruppe Schober: 

Sebastian Schober, Tobias und 

Gregor Bauer 

Gruppe Hüttner: 

Valerian Hüttner, Felix Schobesber-

ger, Niklas Obernberger, Julian  

Ziegler 

Gruppe Riedler: 

Daniel Riedler, Jasmin Raffelsberger, 

Alexander Rathner 

 

 

Gruppe Pendl/Marterbauer: 
Marterbauer Matthias, Pendl Stefan, 

Pamminger Noah, Burghardt David, 

Kamesberger Jan 

Gruppe Mistlberger/Zalto: 

Mistelberger Simone, Zalto Verena, 

Ahammer Mathias, Hufnagl Philipp, 

Littringer Jasmin 

Gruppe Kaiser: 

Hradil Anna, Kaiser Linda, Schobes-

berger Marcel, Weichselbaumer  

Elisabeth 

Gruppe Danner/Aschauer/Waldl/ 

Hochrainer: 

Waldl Anna, Löschenkohl Vanessa, 

Danner Petra, Hochrainer Lisa-

Marie, Aschauer Lena 

Gruppe Leitner/Hörtenhuber: 
Hörtenhuber Michael, Leitner Bene-

dikt, Bumberger Thomas, Schmid 

Patrick 

Gruppe Höller/Arenstorff: 

Arenstorff Benedikt, Höller Lukas, 

Hufnagl Oliver, Raffelsberger Florian, 

Schrempf Matthias 

Erstkommunionkinder 2009 
Laakirchen 

Steyrermühl 

Bruckmüller Jürgen, Frühwirth Vanessa, Brandner Philipp, Grill Melanie, 

Hemetsberger Julian, Stadlmayr Manfred, Wiesauer Jacqueline, Wiesauer 

Vanessa, Wittchen Valentin, Zeilinger Florian. 
v.l.n.r.: Roman Gruber, Anna Stockinger, Maria Sonntagbauer 

Auf Ersuchen der Stadtgemeinde 
Freier privater Flohmarkt am 4. Mai 2009, von 1700 bis 2000 im Saal des  
Generationenzentrums Danzermühl. Nähere Informationen und Anmeldung 
bis 28. April 2009 am Stadtamt in der Abt. Projektmanagement 
(07613/8644-212) 
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Hallo Kinder! 
War euch eigentlich schon mal lang-
weilig im Gottesdienst? 
Wenn ja, dann hab ich hier ein paar 
Tipps für euch: 
Wenn der Gottesdienst langweilig 
wird, 
- betrachte ich das Gewölbe der Kir-
che 
- falte ich die Hände und stelle mir vor, 
dass die Sonne darin scheint 
- gucke ich einer Kerze beim Brennen 
zu und schicke mit ihr einen Gedanken     
zu Gott 
- setze ich mich auf den Schoß meiner 
Mutter, betrachte ihr Gesicht und füh-
le die Liebe zu ihr. Dann versuche ich, 
Gottes Wärme in mir zu spüren 
- erreicht mich ein Wort aus dem 
Gottesdienst und ich denke darüber 
nach 
- betrachte ich meine Hände, ihre 
Form und die feinen Linien und überle-
ge, was ich mit meinen Händen alles 
für Gott tun kann. 
Und wenn mir mal so fad ist, dass ich 
nur mehr herumzapple und quengelig 
bin, dann sagt meine Mama: “Komm 
Fridulin, wir gehen hinaus, Gott freut 
sich auch, wenn wir nur kurz da gewe-
sen sind!“ 
Jetzt möchte ich euch noch zu unse-
rem nächsten Kindergottesdienst am 
14. Juni einladen - und der wird sicher 
nicht langweilig! 

Euer Fridulin 

Maiandachten - Laakirchen  
In der Kirche – Beginn jeweils um 1900  

Sonntag 3. 5., 24. 5. und 31. 5. 

Auswärts – Beginn jeweils um 1930  

 

Freitag 1. 5. Forstern - Kapelle 

Montag 4. 5. Haidach, beim Haus der Fam. Beißkammer 

Montag 4. 5. Maiandacht der Bäuerinnen in der Grotte - Abgang um 

  1915 beim Gasthaus Kohlwehr 

Mittwoch 6. 5. Kranabeth, beim Haus der Fam. Thanner/Prielinger,  

  Kranabeth 29 

Donnerstag 7. 5.  Fraunberg - Kapelle 

Freitag 8. 5.  Hüttwinkl  beim Wegkreuz 

Freitag 8. 5.  Traunfeld - Kapelle  

Montag 11. 5.  Schneiderhaid - Kapelle  

Mittwoch 13. 5.  Rahstorf - Kapelle  

Mittwoch 13. 5.  Reichering - Kapelle 

Donnerstag 14. 5.  Thal, beim Haus der Fam. Preinstorfer, Thal 14 

Freitag 15. 5. Oberweis - Feuerwehrhaus 

Freitag 15. 5.  Moorbad Gmös - Kapelle  

Freitag 15. 5. Loitesberg, beim Haus der Fam. Danner, Loitesberg 1 

Mittwoch 20. 5. SCA-Gelände (Kreuzberg),  

  Treffpunkt 1915 beim Portier 

Freitag 22. 5. Matzing - Kapelle 

Dienstag 26. 5. Ölling - Kapelle  

Donnerstag 28. 5. Schweigthal, beim Haus der Fam. Rumpelmayr,  

  Schweigthal 5  

Donnerstag 28. 5. Stockham - Kapelle  

Freitag 29. 5. Kindermaiandacht in der Grotte - Abgang um 1715 beim 

  Gasthaus Kohlwehr ( bei Schlechtwetter - 1800 Grotte) 

Freitag 29. 5. Altersheim - Beginn: 1745 
 

Maiandachten - Steyrermühl 
Beginn jeweils um 1930 

Mittwoch 6. 5. 3St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

Mittwoch 13. 5. Fam. Kremshuber, In der Au  

Mittwoch 20. 5. Fam. Krottenauer, Hauptstraße 43 

Mittwoch 27. 5.  Spielplatz Sandhäuslberg 

 

Maiandachten - Lindach 
Freitag 8. 5.  Fam. Hüttner, Humpling 

Freitag 22. 5.  Fam. Ernst Pülzl, Lindach 

 

Beziehungstipp: 

 
Hast du deiner Partnerin/

deinem Partner  
heute schon etwas Gutes 

gesagt? 



 

 

 

Pfarrvisitation  
Im Rahmen einer, etwa alle zehn Jahre vorgesehenen 

pfarrlichen Visitation wird Bischofsvikar Wilhelm  
Vieböck unsere Pfarrgemeinde Steyrermühl am Samstag 
20. und Sonntag, 21. Juni 2009 besuchen. 

Am Samstag wird er mit dem Pfarrgemeinderat und 
VertreterInnen aus den Arbeitskreisen zusammentreffen 
und der Papierfabrik einen Besuch abstatten. 

Am Sonntag möchten wir ALLE recht herzlich 
zur Mitfeier des Gottesdienstes um 10:00 Uhr 
und im Anschluss zur Begegnung mit dem Bi-
schofsvikar bei einem kleinen Imbiss einladen. 

 

Wir feiern und laden alle 
herzlich ein ! 
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Fuchs Johann, Feldstr. 25 

Burgthardt Zana, Mozartstr. 2 b 

Weigl Johanna, Oberhumerstr.2 

Gruber Maria, Oberhumerstr. 2 

Drack Anna, Oberhumerstr. 2 

Buchegger Rosina, Haar 7 

Punkenhofer Johann, Altmünster 

Groß Gerhard, Salzburg 

Mössl Karl, Thal 17 

Maria Atzlinger, Gmöserstr. 5  

Vogt Liselotte, Glöckelstraße 5 

 

Steyrermühl: 

Samhaber Wilhelm, Sandhäuslbergstr. 1a  

 

Lindach: 

Ketter Justina, Lindach 

Im Sakrament der 
Taufe wurden  
Kinder Gottes 
 

Laakirchen: 

Spitzbart Anja, Stötten 7 

Sturm Laura, Roseggerstraße 1 

Willinger Michael, Lindenstraße 25 

Specht Marcel, Gmöserstraße 4 

Weichselbaumer Jasmin, Danzermühl 9 

Weber Vanessa, Forstern 6 

Wächter Manuel Christian,  

 Höllgraben 4 

Schatzl Tobias Karl, Diethaming 9 

Schöfbänker Sabrina, Matzingthal- 

 straße 20 

Sigl Sophie, Höllgraben 6 

Schubert Gabriel, Kreiskyring 12 

Ploier Alexander Elias, Bahnleiten 4 

 

Lindach: 

Walch Julian, Lindach 

Reichardt Justin Marco, Sattledt 

 
 
 
Wir gedenken der  
Verstorbenen 
 
Laakirchen: 

Rotzinger Theresia, Vorchdorf 

Oberngruber Margaritha,  

 Oberhumerstr. 2 

 

Aus unserer Pfarre 

 

Herzliche Glück- und 
Segenswünsche! 

Der Pfarrgemeinderat und die Pfarrbevölkerung 

gratulierte Alois Kremshuber zu seinem 80. Geburtstag. 

Wir wünschen dem vielseitig engagierten Pfarrmit-

glied (PGR-Mitglied,  Mesner, Caritas-Mitarbeiter, …) 

weiterhin viel Freude und Gottvertrauen ! 

Patrozinium "Hl. Josef 
der Arbeiter" - 50 Jahre 
Pfarrexpositur Steyrer-
mühl 

1. Mai 2009 
19:00 Uhr Festgottes-
dienst in der St. Josefs- 
kirche Steyrermühl 
 

Aus unserer Pfarrchronik      

Alois Kremshuber 
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Do, 23. 1945 Pfarrgemeinderatssit-

 zung -  Pfarrheim 

Do, 23. – Sa, 25. Kleidersammlung 

 Pfarrzentrum Steyrermühl 

So, 26.  1000 Vorstellmesse der Firm-

 linge - Pfarrkirche Laakirchen 

So, 26.  930  – 1300 Pfarrkaffee der 

 Jungschar - Pfarrheim 

Mi, 29. 2000 Elternabend zur Erst-

 kommunion - Pfarrheim 

 

 

 

 

 

Fr, 1.  1900 Patroziniumsfest  

 St. Josefs-Kirche Steyrermühl - 

 musikalische Gestaltung durch 

 den Kirchenchor 

So, 3. 830 Florianimesse  

 Pfarrkirche Laakirchen 

So, 3. 1900 „Gemma Nachtglüh`n“ 

 Taizegebet  - St. Josefs-Kirche 

 Steyrermühl 

Fr, 8. Bußwanderung der Erst-

 kommunionkinder und deren 

 Eltern zur St. Josefs-Kirche nach 

 Steyrermühl, anschließend Got-

 tesdienst Abgang: 1830 Kirchen-

 platz  

Fr, 8. 1945  Elternabend zur 

 Erstkommunionvorberei tung  

 Pfarrzentrum Steyrermühl 

So, 10.  1930 Konzert der Sing- 

 gemeinschaft Laakirchen: 

 Paukenmesse von Josef Haydn - 

 Pfarrkirchen Laakirchen 

Di, 12. 800 KFB-Wallfahrt nach  

 Marienberg (Burghausen) - 

 Treffpunkt: Kirchenplatz 

Sa, 16. - So, 17. Firmwochenende auf 

 der Burg Altpernstein -  

 Abfahrt: 800 Kirchenplatz 

Erstkommunion 

So, 17.  Laakirchen:   

 900 Pfarrkirche Laakirchen 

 1900 Kindersegnung Pfarrkirche 

 Laakirchen 

Do, 21.  Steyrermühl: 

 1000 St. Josefs-Kirche Steyrer-

 mühl 

So, 24. Lindach: 830 Pfarrkirche Lindach 

Bitttage in Laakirchen 

Mo, 18.  1900 Bittprozession mit Bitt- 

 messe  Pfarrkirche Laakirchen 

Di, 19.  1900 Bittmesse  

 Pfarrkirche Laakirchen 

Mi, 20.  800 Bittprozession in die Oberts-

 hausenerstraße, anschließend 

 Bittmesse (Feldmesse), bei 

 Schlechtwetter in der Kirche 

Bitttage in Lindach 

Mo, 18.  800 Bittprozession und 

 Gottesdienst 

Di, 19.  1930 Bittprozession und Wort-

 gottesdienst 

Mi, 20.  Bittprozession nach Roitham, 

 Abgang 1900 in Lindach, Gottes-

 dienst in Roitham 

Do, 21. Christi Himmelfahrt 

 Laakirchen: Gottesdienste wie 

 an Sonntagen (keine Vorabend-

 messe)  1400 Maiprozession - 

 Treffpunkt Pfarrheim 

 Lindach: 745 Gottesdienst 

So, 24. Geburtstagsfeier Pfarrer 

 Franz Starlinger 900 Gottes-

 dienst, anschl. Pfarrkaffee,  

 Familienmesse entfällt! 

So, 24. 1800 Maiprozession in Lindach 

Fr, 29.  1800 Maiandacht gestaltet vom 

 Kinderliturgiekreis  Grotte / 

 Hildprechting (Treffpunkt 1715 

 Gasthaus Kohlwehr) 

 

 

So, 31. Pfingstsonntag 

 Laakirchen:  

 830 Hochamt mit Kirchenchor 

 1000 Firmsendungsmesse 

 Steyrermühl: 1000 Gottesdienst 

 Lindach: 745 Festgottesdienst 

 

 

 

 

Mo, 1.  Pfingstmontag 

 Laakirchen: 830 Gottesdienst 

 Steyrermühl: 1000 Gottesdienst 

 Lindach: 745 Gottesdienst 

So, 7. 1000 Pfarrfirmung in Steyrer-

 mühl durch Rektor Dr. Chris-

 toph Baumgartinger - St. Josefs-

 Kirche Steyrermühl 

So, 7. 1900 „Gemma Nachtglüh`n“ 

 Taizegebet  - St. Josefs-Kirche 

 Steyrermühl 

Do, 11.  Fronleichnam 

 Laakirchen: 830 Hochamt - 

 Pfarrkirche Laakirchen 

 830 Familiengottesdienst mit 

 Gestaltung durch die Erstkom-

 munionkinder großer Pfarrsaal 

 anschließend Fronleichnams- 

 pro zession 

 Steyrermühl: 1000 Gottesdienst 

So, 14. Fronleichnam in Lindach 

 745 Gottesdienst 

Mi, 17.  800 Dankgottesdienst der 

 KFB - Pfarrkirche Laakirchen, 

 anschließend Frühstück im gr. 

 Pfarrsaal 

Do, 18. 1900 Mütterrunde - Kultur-

 zentrum Alfa 

Fr, 19. 1900 Dekanatsjugendmesse -  

 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

Sa, 20. - So, 21. Pfarrvisitataion in 

 Steyrermühl durch Bischofs-

 vikar Wilhelm Vieböck 

Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 24. JUNI 2009 


